
 

 

 
Jahreskrankenhausbauprogramm 2025 

 
Gesamtfördervolumen 248 Millionen Euro 

 
Baumaßnahmen 

 

 
Wichtiger Hinweis: Die genannten Summen bei den einzelnen Vorhaben sind die ange-

meldeten Gesamtkosten der einzelnen Maßnahmenpakete, die noch im Detail baufach-

lich und förderrechtlich geprüft werden müssen. Diese angemeldeten Kosten beinhalten  

immer auch Kostenanteile, die aufgrund der gesetzlichen Vorgaben nicht förderfähig sind 

(beispielsweise vermietete Räume, Wahlleistungen, Grundstückskosten, öffentliche Er-

schließung, Instandhaltungsanteile usw.). Erst nach Abschluss der anstehenden Prüfungen 

werden die konkret förderfähigen Kosten feststehen. 

 

 

Krankenhaus / Vorhaben 
angemeldete Kosten 

in Mio. Euro 

Klinikum Esslingen 

Neubau Haus 2 

 

130,476 

Rems-Murr-Klinikum Winnenden 

Erweiterungsbau Haus D, Anteil Pflegeschule 

 

28,294 

Kliniken Schmieder Heidelberg 

zusätzliche 24 Phase-B-Betten 

 

3,456 

Ortenau Klinikum Offenburg 

Multi-User-Zentrum 

 

101,819 

Klinikum Konstanz GmbH 

BA 3.1 Hauptgebäude Ebene A 

 

19,074 

Alb-Donau Klinikum Ehingen 

Bauteil V (Versorgung, Verwaltung) 

 

83,367 

Oberschwabenklinik Westallgäu-Klinikum Wangen 

Modernisierung OP-Bereich und Endoskopie 

 

15,290 
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Planungsraten 

 

 

Planungsraten werden stets im Vorgriff auf die eigentliche Investitionsförderung bewilligt, 

und zwar grundsätzlich nur für größere Baumaßnahmen. Die Höhe der Planungsrate wird 

gemeinsam mit dem Klinikträger festgelegt und orientiert sich sowohl an der prognostizier-

ten Bausumme als auch am geplanten Mittelabfluss. 

 
 
 

Klinikum Stuttgart 

Planungsrate Neubau Haus A 

 

 

Robert-Bosch-Krankenhaus 

Planungsrate Neubau Haus F 

 

 

Klinikum Hochrhein, Zentralklinikum Albbruck 

Zweite Planungsrate Genehmigungsplanung Neubau Zentralklinik 

 

 

Zollernalb Klinikum 

Zweite Planungsrate Genehmigungsplanung Neubau Zentralklinik 

 

 

 

 


